
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fragebogen 
 
 

BMLV- Das ÖBH in der CoVid-Krise 

Version 3 
 
 
Grundlegende Informationen 
Methode: CAWI 
Länge des Interviews: rund 25 Minuten 
 
 
 

Sampleangaben 
Zahl der Befragten: 1.000 
Alter: 16 Jahre + 
Region: Österreich 
 
 
 
Hinweise zu den kursiven Anmerkungen: 
Es handelt sich um Programmieranweisungen, die für die Befragten selbst nicht sichtbar sind 
Basis: die jeweilige Gruppe an Personen, die diese Frage gestellt bekommen (meistens alle 
oder ein bestimmter FILTER ist angegeben) 
Einfach-/Mehrfachnennung: ob ein Respondent eine oder mehrere Fragen angeben kann 
Verpflichtende Nennung: dass er im Fragebogen nicht weiterkommt, sollte die Frage nicht 
beantwortet sein 
Items durchmischen/ randomisieren: Um Positionseffekte zu verhindern, werden vielfach 
Antwortmöglichkeiten für jeden Befragten neu durchgemischt 
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Teil A: COVID IN ÖSTERREICH 
 
Basis: alle Respondenten  
A01: Coronavirus I 
Wenn Sie aktuell die Lage bewerten sollen: Wie sehr sind Sie persönlich über die 
Ausbreitung des Coronavirus besorgt? Sind Sie ... 
Einfachnennung, verpflichtend 

1. sehr besorgt  
2. eher besorgt  
3. weniger besorgt  
4. nicht besorgt  
5. weiß nicht, keine Angaben 

 
 
Basis: alle Respondenten 
A02: Corona-Maßnahmen 
Wie bewerten Sie rückblickend die von der Bundesregierung gesetzten Maßnahmen  
zur Eindämmung des Coronavirus? Waren die seit Mitte März gesetzten Maßnahmen … 
Einfachnennung  
Verpflichtende Nennung 

1. …in den meisten Punkten richtig  
2. …großteils übertrieben  
3. Weiß nicht, keine Angaben 

 
 
Basis: alle Respondenten 
A03: Bilanz Österreich 
War Österreich in der Coronavirus-Bekämpfung Ihrer Einschätzung nach… 
Einfachnennung  
Verpflichtende Nennung 

1. …wesentlich erfolgreicher als die meisten anderen europäischen Länder. 
2. …etwas erfolgreicher als die meisten anderen europäischen Länder. 
3. …weniger erfolgreich als die meisten anderen europäischen Länder. 
4. …wesentlich weniger erfolgreich als die meisten anderen europäischen Länder. 
5. Weiß nicht, keine Angaben 

 
 
Basis: alle Respondenten  
A04: Krisenmanagement Bundesregierung 
Wie bewerten Sie das Krisenmanagement der Bundesregierung?  
Einfachnennung, verpflichtend 

1. sehr gut 
2. eher gut 
3. eher schlecht 
4. sehr schlecht 
5. weiß nicht, keine Angaben 

 
Zeitvergleich zu Frage Anfang April 2020 
 
 
Basis: alle Respondenten 
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A05: Vergleich Österreichs zu Nachbarländern 
Und ist Österreich bei der Bewältigung der wirtschaftlichen Folgen der Coronavirus-Krise 
Ihrer Einschätzung nach besser oder schlechter unterwegs als unsere Nachbarländer? 
Einfachnennung  
Verpflichtende Nennung 

1. Österreich ist besser unterwegs 
2. Österreich ist schlechter unterwegs 
3. Es gibt kaum Unterschiede 
4. Weiß nicht, keine Angaben 

 
 
Basis: alle Respondenten 
A06: Rolle verschiedener Institutionen im Vergleich 
Und bezogen auf die aktuelle Corona-Krise: Welche Institutionen sind durch ihr Verhalten 
und ihre Maßnahmen in der Krise Ihnen persönlich positiv, welche negativ aufgefallen?  
Einfachnennung je Statement 
Verpflichtende Nennung  
Aussagen randomisieren/ durchmischen 
 
Skala Antworten:  

1. sehr positiv aufgefallen 
2. eher positiv aufgefallen 
3. eher negativ aufgefallen 
4. sehr negativ aufgefallen 
5. gar nicht aufgefallen 
6. weiß nicht, keine Angabe 

 
Aussagen:  

1. die Bundesregierung 
2. die Polizei 
3. die Nichtregierungsorganisationen (NGOs, z.B. Greenpeace, Global 2000, Amnesty 

International) 
4. die Medien 
5. das Österreichische Bundesheer 
6. das Verteidigungsministerium (BMLV) 
7. das Innenministerium (BMI)  
8. das Gesundheitsministerium  
9. das Wirtschaftsministerium 
10. das Finanzministerium  
11. die Europäische Union 
12. die Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit (AGES) 
13. das Rote Kreuz 

 
 
Basis: alle Respondenten  
A07a: Bewertung Performance des ÖBH I 
Wenn Sie konkret an das Österreichische Bundesheer denken: wie bewerten Sie die 
Maßnahmen zur Bewältigung der Krise, die vom Bundesheer in Zusammenarbeit mit 
anderen Sicherheitskräften (z.B. Polizei) getroffen wurden? 
Einfachnennung, verpflichtend 

1. …sehr gut  
2. …eher gut  
3. …eher weniger gut  
4. …nicht gut  
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5. weiß nicht, keine Angaben 
 
 
Basis: alle Respondenten  
A07b: Bewertung Performance des ÖBH II 
Und waren die Maßnahmen des Bundesheeres aus Ihrer Sicht zielführend oder nicht 
zielführend bei der Bekämpfung der durch Covid verursachten Krise?  
Einfachnennung, verpflichtend 

1. Maßnahmen waren zielführend 
2. Maßnahmen waren nicht zielführend 
3. weiß nicht, keine Angaben 

 
 
Basis: alle Respondenten 
A08: Erwartungen Bundesheer 
Ganz allgemein gefragt: Was erwarten Sie sich vom Österreichischen Bundesheer? Welche 
Aufgaben hat das Bundeheer aus Ihrer Sicht?  
Offene Frage, verpflichtende Nennung 
 
 
 
Basis: alle Respondenten 
A09: COVID-Krisenbewältigung durch ÖBH 
Das Österreichische Bundesheer hat im Rahmen der CoVid-Krisenbewältigung verschiedene 
Aufgaben übernommen. Wie bewerten Sie diese? Bitte geben Sie jeweils an, ob Sie die 
jeweilige Maßnahme bzw. Aufgabe für sehr wichtig, wichtig, eher unwichtig oder sehr 
unwichtig halten.  
Einfachnennung je Statement 
Verpflichtende Nennung 
Aussagen randomisieren/ durchmischen 
 
Skala Antworten:  

1. sehr wichtig  
2. eher wichtig 
3. eher unwichtig 
4. sehr unwichtig 
5. Weiß nicht, keine Angabe 

 
Aussagen:  

1. Einsatz des Bundesheeres bei Sicherstellung von Warenauslieferung  
2. Einsatz des Bundesheeres zur Wahrung der Postverteilung 
3. Einsatz des Bundesheeres zur Sicherung der Grenzen während der Phase des 

„Lockdowns“ aufgrund der Corona-Pandemie 
4. Einsatz des Bundesheeres zur Sicherung von Botschaften und wichtigen 

Einrichtungen des Bundes 
5. Einberufung von Milizsoldaten für den Assistenzeinsatz an den Grenzen zu den 

Nachbarländern 
6. Strategische Reserve der Bundesregierung in der Krise 
7. Verlängerung des Grundwehrdienstes für einen Einrückungstermin 

 
 
Basis: alle Respondenten  
A10: Bewertung Kommunikation des ÖBH 
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Und wie bewerten Sie die Kommunikation von Seiten des Österreichischen Bundesheeres 
während der CoVid-Krise? Haben Sie den Eindruck, dass Sie über die Aufgaben und 
getroffenen Maßnahmen des Bundesheeres bei der Bewältigung der Krise ausreichend 
informiert wurden oder ist das nicht der Fall?  
Einfachnennung, verpflichtend 

1. Fühle mich gut und ausreichend informiert 
2. Fühle mich weniger gut und nicht ausreichend informiert 
3. weiß nicht, keine Angaben 

 
 
Basis: FILTER Frage A11 Code 2 Frage A10 (= fühle mich weniger gut und nicht 
ausreichend informiert) 
A11: Konkrete Kommunikation verbessern 
Sie haben angegeben, dass Sie sich nicht gut informiert fühlen. Was hätte in der CoVid-Krise 
vom Bundesheer besser kommuniziert werden können? Was fehlte in der Kommunikation? 
Offene Frage, verpflichtende Nennung 
 
 
 
 
 
Teil B: AUFSTELLUNG ÖBH 
 
Basis: alle Respondenten 
B01: Positionierung des ÖBH 
Wenn Sie an das Österreichische Bundesheer und seine Aufgaben (nachfolgend sind einige 
aufgeführt) denken: welche Funktion ist aus Ihrer Sicht für das Bundesheer heute sehr 
wichtig, welche eher wichtig, eher unwichtig, sehr unwichtig? 
Einfachnennung je Statement 
Verpflichtende Nennung 
Aussagen randomisieren/ durchmischen 
 
Skala Antworten:  

1. sehr wichtig  
2. eher wichtig 
3. eher unwichtig 
4. sehr unwichtig 
5. Weiß nicht, keine Angabe 

 
Aussagen:  

1. Militärische Landesverteidigung 
2. Assistenzeinsätze zur Aufrechterhaltung der Sicherheit und Ordnung im Inneren 
3. Aufgaben des Katastrophenschutzes  
4. Auslandseinsätze im Rahmen internationaler Missionen 

 
 
Basis: alle Respondenten  
B02: Budgetäre Ausstattung des ÖBH 
Halten Sie die finanziellen Mittel des Bundes für die Aufgaben und Leistungen des 
Österreichischen Bundesheeres für ausreichend oder eher nicht? 
Einfachnennung, verpflichtend 

1. Die finanziellen Mittel sind ausreichend  
2. Die finanziellen Mittel sind nicht ausreichend  
3. weiß nicht, keine Angaben 
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Basis: alle Respondenten  
B03: ÖBH als Arbeitgeber 
Das Österreichische Bundeheer besteht neben dem Berufskader an Soldaten aus 
Grundwehrdienern, Milizsoldaten und zahlreichen zivilen Angestellten. Sofern Sie das 
beurteilen können: Ist das Österreichische Bundesheer ein attraktiver Arbeitgeber oder eher 
nicht? 
Einfachnennung, verpflichtend 

1. Das Österreichische Bundesheer ist ein attraktiver Arbeitgeber 
2. Das Österreichische Bundesheer ist kein attraktiver Arbeitgeber 
3. weiß nicht, keine Angaben 

 
 
Basis: FILTER Frage B04 Code 2 Frage B03 (= kein attraktiver Arbeitgeber) 
B04: Gründe für Unattraktivität 
Warum ist das Österreichische Bundesheer aus Ihrer Sicht kein attraktiver Arbeitgeber? Was 
könnte Ihrer Meinung nach verbessert werden?  
Offene Frage, verpflichtende Nennung 
 
 
 
Basis: alle Respondenten  
B05: Zukünftige Kommunikation des ÖBH 
Was sollte aus Ihrer Sicht von Seiten des Österreichischen Bundesheeres bei der 
Kommunikation stärker in den Mittelpunkt gerückt werden? Was ist aus Ihrer Sicht 
besonders wichtig, was sollte durch das Bundeheer verstärkt kommuniziert werden?  
Mehrfachnennung (außer Items 13,14) 
Items randomisieren (außer Items 13, 14) 
Verpflichtende Nennung 

1. Aufgaben der Landesverteidigung und Grenzsicherung 
2. Moderne Ausrüstung und Ausstattung 
3. Die Rolle von Frauen beim Bundeheer 
4. Einsätze des Katastrophenschutzes 
5. Die Aufgaben gegen Cyberangriffe aus dem Internet 
6. Die Auslandseinsätze zur Friedenssicherung 
7. Die Bereitschaft, die Versorgung in Notfallzeiten für die Bevölkerung aufrecht zu 

erhalten 
8. Die Ausbildung der Grundwehrdiener 
9. Übungen zum Notfall- und Katastrophenschutz 
10. Zusammenarbeit mit anderen Blaulichtorganisationen (Polizei, Rettung, Feuerwehr) 
11. Maßnahmen zur Flugraumsicherung 
12. Wissenschaftliche Forschungstätigkeit 
13. Keine verstärkte Kommunikation notwendig 
14. weiß nicht, keine Angaben 

 
 
Basis: alle Respondenten  
B06: Zukünftige Kommunikationsmittel des ÖBH 
Und wie sollte durch das Bundeheer besser kommuniziert werden? Welche Wege finden Sie 
am besten, dass das Bundesheer informiert? 
Mehrfachnennung (außer Items 12,13) 
Items randomisieren (außer Items 12, 13) 
Verpflichtende Nennung 

1. Bessere Homepage/ Präsenz im Internet 
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2. Mehr Aktivitäten auf Facebook 
3. Mehr Aktivitäten auf Instagram 
4. Mehr Aktivitäten auf Twitter 
5. Mehr Aktivitäten auf YouTube 
6. Mehr Aktivitäten auf Flickr 
7. Verstärkte Kooperation mit Druckmedien (Tages- und Wochenzeitungen, 

Zeitschriften) 
8. Verstärkte Präsenz in Fernsehen (TV) 
9. Präsenz bei Veranstaltungen (z.B. am Nationalfeiertag) 
10. Mehr virtuelle Möglichkeiten zum Kennenlernen der Aktivitäten 
11. Mehr Möglichkeiten, als Außenstehende in Form von Kursen an Übungen 

teilzunehmen 
12. Keine verstärkte Kommunikation notwendig 
13. weiß nicht, keine Angaben 

 
 
Basis: alle Respondenten 
B07: Wichtigkeit der Teilbereiche der Landesverteidigung 
Nachfolgend sind die vier Teilbereiche der umfassenden Landesverteidigung angeführt: 
welche Funktion ist aus Ihrer Sicht sehr wichtig, welche eher wichtig, eher unwichtig, völlig 
unwichtig? 
Einfachnennung je Statement 
Verpflichtende Nennung 
Aussagen randomisieren/ durchmischen 
 
Skala Antworten:  

1. sehr wichtig  
2. eher wichtig 
3. eher unwichtig 
4. völlig unwichtig 
5. Weiß nicht, keine Angabe 

 
Aussagen:  

1. militärische Landesverteidigung (z.B. Verteidigung der österreichischen Staatsgrenze 
mit Waffengewalt) 

2. zivile Landesverteidigung (z.B. Zivilschutz)  
3. geistige Landesverteidigung (z.B. Bildung des Bewusstseins in der Bevölkerung der 

Notwendigkeit der Verteidigung der liberalen und demokratischen Werte) 
4. wirtschaftliche Landesverteidigung (z.B. Anlage von Energie- und 

Lebensmittelvorräten) 
 
 
Basis: alle Respondenten 
B08: Engegement für Teilbereiche der Landesverteidigung 
Und wenn Sie an die Teilbereiche der Landesverteidigung denken: bei welchem sollte aus 
Ihrer Sicht die Österreichische Bundesregierung deutlich mehr, mehr, weniger oder deutlich 
weniger investieren?  
Einfachnennung je Statement 
Verpflichtende Nennung 
Aussagen randomisieren/ durchmischen 
 
Skala Antworten:  

1. deutlich mehr 
2. mehr 
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3. weniger 
4. deutlich weniger 
5. Weiß nicht, keine Angabe 

 
Aussagen:  

1. militärische Landesverteidigung (z.B. Verteidigung der österreichischen Staatsgrenze 
mit Waffengewalt) 

2. zivile Landesverteidigung (z.B. Zivilschutz)  
3. geistige Landesverteidigung (z.B. Bildung des Bewusstseins in der Bevölkerung der 

Notwendigkeit der Verteidigung der liberalen und demokratischen Werte) 
4. wirtschaftliche Landesverteidigung (z.B. Anlage von Energie- und 

Lebensmittelvorräten) 
 
 
 
Teil C: SICHERHEITSGEFÜHL IN ÖSTERREICH 
 
Basis: alle Respondenten  
C01: Einschätzung subjektives Sicherheitsgefühl 
Wie beurteilen Sie die allgemeine Sicherheit in Österreich?  
Einfachnennung,  
nicht verpflichtend 

1. Sehr sicher 
2. Eher sicher 
3. Eher unsicher 
4. Sehr unsicher 

 
Zeitvergleich zu Frage August 2017 
 
 
Basis: alle Respondenten  
C02: Sicherheit in Österreich vs. anderen EU-Ländern 
Und wenn Sie die allgemeine Sicherheit in Österreich mit anderen Nachbarländern in der EU 
vergleichen (also Deutschland, Tschechien, Slowakei, Ungarn, Slowenien, Italien, Schweiz, 
Liechtenstein): Ist Österreich Ihrer Meinung nach insgesamt gesehen … 
Einfachnennung,  
verpflichtende Nennung 

1. Viel sicherer 
2. Etwas sicherer 
3. Etwas unsicherer 
4. Viel unsicherer 
5. Weiß nicht, keine Angabe 

 
 
Basis: alle Respondenten 
C03: Wahrscheinlichkeit von Bedrohungen 
Im Folgenden finden Sie eine Reihe von Ereignissen, die die Sicherheit Österreichs 
bedrohen könnten. Was glauben sie, wie wahrscheinlich sind diese Ereignisse bzw. wie 
wahrscheinlich könnten sie eintreten? 
Einfachnennung je Statement 
Verpflichtende Nennung 
Aussagen randomisieren/ durchmischen 
 
Skala Antworten:  
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1. sehr wahrscheinlich 
2. eher wahrscheinlich 
3. eher unwahrscheinlich 
4. sehr unwahrscheinlich 
5. weiß nicht, keine Angabe 

 
Aussagen:  

1. Zerfall der EU 
2. Militärischer Angriff auf einen anderen EU-Staat 
3. Groß angelegter Terrorangriff auf Österreich (an mehreren Orten durch militärisch 

ausgebildete Terroristen) 
4. Pandemie (länderübergreifende Ausbreitung einer Krankheit) in Österreich 
5. Natur- oder technische Katastrophen in Österreich 
6. Blackout in Österreich (groß- und längerfristiger Ausfall der Stromversorgung) 
7. Cyberangriffe in Österreich 
8. Neutralitätsverletzung des österreichischen Luftraums (Überflug eines 

nichtgenehmigten Flugzeugs) 
9. Neutralitätsverletzung des österreichischen Bodens 
10. Negative Auswirkungen des Klimawandels auf Österreich 
11. Massenmigration nach Österreich 
12. Gezielte politische Maßnahmen gegen Österreich durch einen anderen Staat oder 

eine politische Gruppierung 
13. Gezielte wirtschaftliche Maßnahmen gegen Österreich durch einen anderen Staat 

oder eine politische Gruppierung 
14. Gezielte Beeinflussung der öffentlichen Meinung in Österreich durch einen anderen 

Staat oder eine politische Gruppierung (Desinformation) 
15. Gezielte Angriffe auf die Energieversorgung Österreichs durch einen anderen Staat 

oder eine politische Gruppierung 
16. Gezielte Angriffe auf das Finanzsystem Österreichs durch einen anderen Staat oder 

eine politische Gruppierung 
17. Gezielte militärische Angriffe auf Österreich durch einen anderen Staat oder eine 

politische Gruppierung 
18. Bankenkrise in Europa 
19. Vereinzelte Terroranschläge in Österreich 
20. Weltweite Aufrüstung 

 
 
Basis: alle Respondenten 
C04: Auswirkung der Bedrohungen auf Österreich 
Falls die folgenden Ereignisse tatsächlich eintreten sollten. Wie schätzen Sie die möglichen 
Auswirkungen dieser Ereignisse auf Österreich ein? 
Einfachnennung je Statement 
Verpflichtende Nennung 
Aussagen randomisieren/ durchmischen 
 
Skala Antworten:  

1. sehr starke Auswirkungen 
2. eher starke Auswirkungen 
3. eher geringe Auswirkungen 
4. keine Auswirkungen 
5. weiß nicht, keine Angabe 

 
Aussagen:  
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1. Zerfall der EU 
2. Militärischer Angriff auf einen anderen EU-Staat 
3. Groß angelegter Terrorangriff auf Österreich (an mehreren Orten durch militärisch 

ausgebildete Terroristen) 
4. Pandemie (länderübergreifende Ausbreitung einer Krankheit) in Österreich 
5. Natur- oder technische Katastrophen in Österreich 
6. Blackout in Österreich (groß- und längerfristiger Ausfall der Stromversorgung) 
7. Cyberangriffe in Österreich 
8. Neutralitätsverletzung des österreichischen Luftraums (Überflug eines 

nichtgenehmigten Flugzeugs) 
9. Neutralitätsverletzung des österreichischen Bodens 
10. Negative Auswirkungen des Klimawandels auf Österreich 
11. Massenmigration nach Österreich 
12. Gezielte politische Maßnahmen gegen Österreich durch einen anderen Staat oder 

eine politische Gruppierung 
13. Gezielte wirtschaftliche Maßnahmen gegen Österreich durch einen anderen Staat 

oder eine politische Gruppierung 
14. Gezielte Beeinflussung der öffentlichen Meinung in Österreich durch einen anderen 

Staat oder eine politische Gruppierung (Desinformation) 
15. Gezielte Angriffe auf die Energieversorgung Österreichs durch einen anderen Staat 

oder eine politische Gruppierung 
16. Gezielte Angriffe auf das Finanzsystem Österreichs durch einen anderen Staat oder 

eine politische Gruppierung 
17. Gezielte militärische Angriffe auf Österreich durch einen anderen Staat oder eine 

politische Gruppierung 
18. Bankenkrise in Europa 
19. Vereinzelte Terroranschläge in Österreich 
20. Weltweite Aufrüstung 

 
 
Basis: alle Respondenten 
C05: Aufstellung des ÖBH zu  Bedrohungen  
Was glauben Sie: Wie gut ist das Österreichische Bundesheer in der Lage, bei Eintritt der 
konkreten Ereignisse die Sicherheit Österreichs und seiner Bevölkerung aufrecht zu 
erhalten?  
Einfachnennung je Statement 
Verpflichtende Nennung 
Aussagen randomisieren/ durchmischen 
 
Skala Antworten:  

1. sehr gut in der Lage 
2. eher gut in der Lage 
3. weniger gut in der Lage 
4. nicht gut in der Lage 
5. weiß nicht, keine Angabe 

 
Aussagen:  

1. Zerfall der EU 
2. Militärischer Angriff auf einen anderen EU-Staat 
3. Groß angelegter Terrorangriff auf Österreich (an mehreren Orten durch militärisch 

ausgebildete Terroristen) 
4. Pandemie (länderübergreifende Ausbreitung einer Krankheit) in Österreich 
5. Natur- oder technische Katastrophen in Österreich 

2992/AB XXVII. GP - Anfragebeantwortung - Beilage 110 von 15

www.parlament.gv.at



 
 
 
 

6. Blackout in Österreich (groß- und längerfristiger Ausfall der Stromversorgung) 
7. Cyberangriffe in Österreich 
8. Neutralitätsverletzung des österreichischen Luftraums (Überflug eines 

nichtgenehmigten Flugzeugs) 
9. Neutralitätsverletzung des österreichischen Bodens 
10. Negative Auswirkungen des Klimawandels auf Österreich 
11. Massenmigration nach Österreich 
12. Gezielte politische Maßnahmen gegen Österreich durch einen anderen Staat oder 

eine politische Gruppierung 
13. Gezielte wirtschaftliche Maßnahmen gegen Österreich durch einen anderen Staat 

oder eine politische Gruppierung 
14. Gezielte Beeinflussung der öffentlichen Meinung in Österreich durch einen anderen 

Staat oder eine politische Gruppierung (Desinformation) 
15. Gezielte Angriffe auf die Energieversorgung Österreichs durch einen anderen Staat 

oder eine politische Gruppierung 
16. Gezielte Angriffe auf das Finanzsystem Österreichs durch einen anderen Staat oder 

eine politische Gruppierung 
17. Gezielte militärische Angriffe auf Österreich durch einen anderen Staat oder eine 

politische Gruppierung 
18. Bankenkrise in Europa 
19. Vereinzelte Terroranschläge in Österreich 
20. Weltweite Aufrüstung 

 
 
 
 
STATISTIK 
<Introduction: Bitte beantworten Sie abschließend noch ein paar Fragen zur Statistik > 
 
Basis: alle Respondenten 
STAT 01: Soziale Netze 
Wie oft nutzen Sie das Internet bzw. Soziale Medien wie Facebook, Instagram, LinkedIn oder 
Twitter für Informationen zur österreichischen Politik? 
Einfachnennung  
Verpflichtende Nennung  

1. Mehrmals täglich 
2. Einmal täglich/nahezu täglich 
3. Mehrfach in der Woche 
4. Seltener 
5. Suche keine politischen Informationen im Internet 
6. Weiß nicht, keine Angaben 

 
 
Basis: alle Respondenten 
STAT 02: Zeitungsleseverhalten 
Welche der folgenden Tageszeitungen lesen Sie regelmäßig in gedruckter Form oder als 
online-Version, d.h. mindestens zwei bis drei Mal pro Woche?   
Mehrfachantwort, außer Antworten 13-14 
Verpflichtende Eingabe 
Items randomisieren, außer Items 12-14 

1. Kronen Zeitung 
2. Kurier 
3. Österreich 
4. Heute    
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5. Standard    
6. Die Presse  
7. Kleine Zeitung 
8. Salzburger Nachrichten 
9. Oberösterreichische Nachrichten 
10. Tiroler Tageszeitung 
11. Wiener Zeitung 
12. andere Tageszeitungen 
13. keine 
14. Weiß nicht, keine Angaben 

 
 
Basis: alle Respondenten 
STAT 03: Informationsverhalten 
Welche Medien nutzen Sie in erster Linie um sich über die tagesaktuelle Berichterstattung zu 
informieren? 
Mehrfachantwort, außer Antworten 5-6 
Verpflichtende Eingabe 
Items randomisieren, außer Items 5-6 

1. Tageszeitungen 
2. Fernsehen 
3. Radio 
4. Internet (z.B. Nachrichtenseiten, Portale, usw.) 
5. Soziale Netze (z.B. Facebook, Twitter, usw.) 
6. keine 
7. Weiß nicht, keine Angaben 

 
 
Basis: alle Respondenten 
STAT 04: Lebensumfeld 
Wo leben Sie derzeit? 
Einfachnennung  
Verpflichtende Nennung  

1. Dorf in rein ländlicher Umgebung 
2. Dorf in Nähe einer mittleren Stadt oder Großstadt 
3. ländliche Kleinstadt 
4. industrielle Kleinstadt 
5. Stadt mittlerer Größe, und zwar Zentrum oder zentrale Bezirke 
6. Stadt mittlerer Größe, und zwar Randgebiete oder Vororte 
7. Großstadt, und zwar Zentrum oder zentrale Bezirke 
8. Großstadt, und zwar Randgebiete oder Vororte 

 
 
Basis: alle Respondenten 
STAT 05: Grundwehrdienst 
Haben Sie den Grundwehrdienst oder den Ausbildungsdienst absolviert? 
Einfachnennung  
Verpflichtende Nennung  

1. Ja 
2. Nein 

 
 
Basis: alle Respondenten 
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S01: Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an.  

1. männlich 
2. weiblich 
3. divers 

 
 
Basis: alle Respondenten 
S02 [Q] Wie alt sind Sie?  
Zahlenfeld 
SCRIPTER: min.=16, max.=99 
keine Angabe: Bitte schätzen! (CATI) 
 
 
Basis: alle Respondenten 
S03: Bitte geben Sie Ihr Bundesland an: 

1. Vorarlberg 
2. Tirol 
3. Salzburg  
4. Oberösterreich 
5. Kärnten 
6. Steiermark 
7. Burgenland 
8. Niederösterreich 
9. Wien 

 
 
Basis: alle Respondenten 
S04: Bitte geben Sie Ihre Postleitzahl / Ort an:  
Zahlenfeld 
(Zuspielung städtischer Zentren, wie gehabt) 
 
 
 
Basis: alle Respondenten 
S05: Sind Sie zur Zeit berufstätig? Was trifft auf Sie zu? 

1. voll berufstätig (bezahlte Tätigkeit außer Lehre) 
2. teilweise berufstätig (bezahlte Tätigkeit außer Lehre) 
3. mithelfende Familienangehörige 
4. arbeitslos 
5. Karenz 
6. Pension/Rente eigene 
7. Pension/Rente NUR nach verstorbenem Gatten 
8. im Haushalt tätig/ohne eigenes Einkommen 
9. in Berufsausbildung, Lehre, Präsenzdienst, Zivildienst  
10. Schüler 
11. Student 
12. anderes 

 
 
Basis: Frage S06 Codes 1,2,3 Frage S05 : 
S06: Welchen Beruf üben Sie zurzeit aus? 

1. Selbständig/freie Berufe 
2. leitende Angestellte 
3. nicht leitende Angestellte 
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4. leitende Beamte 
5. nicht leitende Beamte 
6. Facharbeiter, Meister 
7. andere Arbeiter 
8. Landwirt 
9. Keine Angabe 

 
 
Basis: alle Respondenten 
S07: Was ist Ihre höchste abgeschlossene Schulbildung? 

1. (noch) kein Pflichtschulabschluss 
2. Pflichtschulabschluss 
3. Lehrabschluss (Berufsschule) 
4. Berufsbildende mittlere Schule (ohne Berufsschule, ohne Matura) 
5. AHS (mit Matura) 
6. BHS (mit Matura) 
7. BHS - Abiturientenlehrgang/Kolleg 
8. Hochschulverwandte LA, Universitätslehrgänge 
9. Fachhochschule 
10. Universität 
11. Keine Angabe 

 
 
Basis: alle Respondenten 
S08: Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt (Sie mit eingeschlossen)?  

1. 1 Person 
2. 2 Personen 
3. 3 Personen 
4. 4 Personen 
5. 5 Personen und mehr 
6. Keine Angabe 

 
 
Basis: FILTER Frage S09 Code 2-6 Frage S08 
S09: Leben Kinder bis 16 Jahre in Ihrem Haushalt?  

1. Ja 
2. Nein  
3. Keine Angabe 

 
 
Basis: alle Respondenten 
S10: Wenn Sie alle Einkommen Ihres Haushaltes zusammenzählen, wie hoch ist das 
monatliche Nettoeinkommen Ihres gesamten Haushaltes? Ist das... 

1. bis € 750,- 
2. € 751,- bis € 1.250,- 
3. € 1.251,- bis € 1.500,- 
4. € 1.501,- bis € 1.750,- 
5. € 1.751,- bis € 2.100,- 
6. € 2.101,- bis € 2.250,- 
7. € 2.251,- bis € 2.700,- 
8. € 2.701,- bis € 2.750,- 
9. € 2.751,- bis € 3.250,- 
10. € 3.251,- bis € 3.300,- 
11. € 3.301,- bis € 3.750,- 
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12. € 3.751,- bis € 4.200,- 
13. € 4.201,- bis € 4.250,- 
14. € 4.251,- bis € 4.750,- 
15. € 4.751,- bis € 5.250,- 
16. € 5.251,- bis € 5.750,- 
17. über € 5.750.- 
18. keine Angabe 

 
 
Basis: alle Respondenten 
S11: Sind Sie oder Ihre Eltern bzw. Großeltern in einem anderen Land als Österreich 
geboren? 
Mehrfachnennung bei Antwortmöglichkeiten 1-3 
Einfachnennung bei Antwort 4 

1. Ja, ich selbst bin nicht in Österreich geboren 
2. Ja, beide Elternteile 
3. Ja, ein oder beide Großelternpaar(e) 
4. nein 
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